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Grußwort zum "6. Rohrhöfer Sommerfest"
Bürgermeister Dr. Ralf Göck

Herzlich willkommen zum 6. Rohrhöfer Sommerfest
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
liebe Freunde des Rohrhöfer Sommerfestes aus nah und fern,

auch im Jahr des Gemeindejubiläums verspricht das Rohrhofer Sommerfest, welches seit 2001 im Rohrhofer Ortskern gefeiert
wird, eine stimmungsvolle "Party" zu werden: eine große Anzahl von Ständen rund um den Goggelsbrunnen und den Stabhal-
terplatz und der nunmehr "3. verkaufsoffene Sonntag" am 22. Juli von 13-18 Uhr zeigen, dass die bunte Festmeile von
Rohrhofern, Rheinauern und Brühlern und darüber hinaus bestens angenommen wird.
Das nach dem ersten Rohrhofer Straßenfest bei der 1025-Jahr-Feier im Jahre 2001 bisher schon fünfmal als "Rohrhofer
Sommerfest" im Ortskern veranstaltete "Event" wird von Vereinen und Gewerbebetrieben getragen und dafür sei allen
Mitwirkenden gedankt!
Ich wünsche allen frohe Stunden und freue mich auf gute Begegnungen und anregende Gespräche,

Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

* * *

Liebe Besucher des Rohrhöfer Sommerfestes 2007
"850 Jahre Brühl - 20 Jahre Sommerfest in Rohrhof!"

... lautet das Motto des diesjährigen Rohrhofer Straßenfestes, denn auch "unser Fescht’l" möge im Rahmen der vielen
Jubiläumsveranstaltungen in unserer Gemeinde unterstützend mitwirken.
Im Namen der Interessengemeinschaft Brühler und Rohrhofer Vereine darf ich Sie recht herzlich "rund um den Goggelsbrun-
nen" willkommen heißen.
Unser Dank geht hierbei an die über 40 beteiligten Standbetreiber, meist aus der örtlichen Geschäftswelt und unseren
teilnehmenden Vereinen, das Deutsche Rote Kreuz, die Feuerwehr und die hiesige Polizei, ohne deren Unterstützung es
kaum möglich wäre, ein so vielseitiges Volksfest zu veranstalten.
Wir haben wieder ein breitgefächertes Programm für Sie zusammengestellt und als Neuerung möchten wir Ihnen auf dem
Stabhalterplatz eine Beachparty, einen Sandstrand mit der fahrbaren Jubiläumsbühne, präsentieren. Bei dem vergrößerten
Rummelplatz darf auch das Bungee-Trampolin nicht fehlen und zur Eröffnung am Samstag Mittag wird um 15.00 Uhr ein
Oldtimerkorso die Festmeile befahren.
Auch bedanken wir uns besonders bei allen mitwirkenden Interpreten, die zur Gestaltung unseres Bühnenprogramms beitra-
gen sowie bei den betroffenen Anwohnern, welche durch ihre Toleranz und ihr Verständnis unterstützend ein weiteres
Bestehen dieses mittlerweile sehr beliebten Gemeindefestes für die künftigen Betreiber garantieren.
Bleibt noch zu wünschen, dass sich für alle ein fröhlich-friedliches allgemein zufriedenstellendes Sommerereignis auf dem
Rohrhof erfüllt.

Ihr Wolfram Gothe, Vereinsvorsitzender
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am

Montag, 23.07.2007, um 19.00 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe und Beschlüsse der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung
2. Asphalt-Deckenerneuerung 2007:

Adlerstraße, Geierstraße und andere
3. Anpassung der Elternbeiträge im Gemeindekindergarten
4. "Verlässliche Grundschule" an der Jahnschule
5. Kauf eines Mehrzweckfahrzeuges
6. Annahme von Spenden
7. Informationen durch den Bürgermeister
8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des

Gemeinderats
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Mit freundlichen Grüßen
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Sperrungen und Verkehrsführung
anlässlich des Rohrhofer Sommerfestes
In der Zeit von Freitag, 20. Juli 2007, 12.00 Uhr, bis Montag,
23. Juli 2007, werden die Rheinauer Straße und die Brühler
Straße zwischen Gartenstraße und Kaiserstraße sowie Hof-
straße bis zur Wiesenstraße für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt.
Der Verkehr wird über die Nibelungenstraße/Bismarckstraße
umgeleitet. In der Straße "Hofäcker" wird Einrichtungsver-
kehr in Richtung Friedhof eingerichtet. Gleiches gilt für die
Schulstraße, die in dieser Zeit nur in Richtung Brühler Straße
befahren werden darf.
Der Busverkehr läuft über die Kaiserstraße/Bismarckstraße,
so dass die Haltestellen bedient werden können.
Wir bitten um Beachtung.
Ihr Ordnungsamt

Altersjubilare

21.07. Herr Georg Ackermann, 75 Jahre
Luftschiffring 26 E

22.07. Herr Kurt Faßnacht, Beethovenstr. 8 77 Jahre
23.07. Frau Maria Paelinck geb. Eberwein, 84 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
23.07. Herr Paul Knupfer, Ketscher Str. 24 A 87 Jahre
26.07. Frau Maria Kessler geb. Böhm, 75 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
26.07. Frau Barbara Mattern geb. Stähle, 88 Jahre

Ketscher Str. 28
27.07. Her Karl Beck, Mannheimer Str. 19 E 77 Jahre
27.07. Herr Kurt Laumann, Schubertstr. 2 79 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg (vormals LVA)

Die Auskunfts- und Beratungsstelle Mannheim der Deut-
schen Rentenversicherung hält ihren nächsten Sprechtag am
Dienstag, 7. August 2007, in der Zeit von 08.30 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 15.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Brühl,
Erdgeschoss, Zimmer 113, ab.
Hierbei werden die Versicherten sowie alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger kostenlos informiert. Die Beratungs-

person ist bei der Klärung des Versicherungskontos behilflich
und gibt Auskunft über bereits bestehende Rentenanwart-
schaften. Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Rentenversi-
cherungsunterlagen sowie zur Geltendmachung von Kinder-
erziehungszeiten Nachweise über die Geburt der Kinder (Ge-
burtsurkunde/Familienstammbuch) vorzulegen.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, sollte rechtzeitig un-
ter der Rufnummer 0621/8200510 eine Terminvereinbarung
bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
vorgenommen werden. Wir bitten um Beachtung!

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,- E und ist so-
mit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager mit
je 3,- E pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr.
und jeden ersten und dritte Samstag im Monat von 13.00 bis
16.00 Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Öffentliche
Einrichtungen

Freibad Brühl
Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103

Liebe Kinder - "Duellanten, versammelt euch"

Gleich zu Ferienbeginn am Freitag, 27.07., und Samstag,
28.07.2007, findet bei uns im Schwimmbad ein Trading Card
Game statt. Die Yu-Gi-Oh-Sommer-Tour findet an beiden
Tagen von 11.00 bis 18.00 Uhr statt.
Für alle Kinder, die es kennen oder kennen lernen wollen,
die Teilnahme ist kostenlos.
Auf eueren Besuch freut sich
das Bäderteam
Bald fangen die Sommerferien an!
Somit sind ab Mittwoch, 25.07.2007 (letzter Schultag) die
günstigen Ferienkarten zum Preis von 15,- E an der Freibad-
kasse erhältlich.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 9 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112 Zahnärztlicher Wochenenddienst:
DRK-Rettungsleitstelle 19222 Samstag, den 21.07.2007 und Sonntag, den 22.07.2007,

von 10.00 - 12.00 Uhr:Ärztlicher Bereitschaftsdienst ZA Frank Dupont, Rielingen, Hauptstr. 44,
Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Telefon: 06205/922392

Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen
Fällen telefonisch erreichbar.Bodelschwinghstraße 84-30 Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088
Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111 Samstag, 21.07.2007
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,Ärztlicher Akut-Dienst für Telefon: 06205/4542

Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Sonntag, 22.07.2007
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofanlage 7,
Telefon: 06202/61920

Montag, 23.07.2007STÖRUNGSDIENSTE:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Telefon: 06202/3409Strom
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7

EnBW Regional AG Tel.efon: 06205/34200

Dienstag, 24.07.2007Regionalzentrum Nordbaden
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Telefon: 06202/72801

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Mittwoch, 25.07.2007
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,- Beratungsservice Telefon: 06205/7238

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Donnerstag, 26.07.2007
Storchen-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 87,- Servicetelefon 0800/9999966 Telefon: 06202/12433

Gas, Wasser, Fernwärme Freitag, 27.07.2007
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21,MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
Telefon: 06202/62821- Service-Hotline 0800/6882255 Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,

- Notfall-Hotline 0800/2901000 Telefon: 06205/39500
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
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850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum
www.bruehl-baden.de/850Jahre

Jubiläums-Lose weiterhin erhältlich

Inzwischen sind die Gewinne der ers-
ten Ziehung der Jubiläums-Lotterie
am 25. Juni im Festzelt anlässlich des
Gastspiels des Chores der US-Band-
Europe an der Rathauspforte abge-
holt und alle sind schon gespannt auf
die Schlussziehung. Selbstverständ-
lich nehmen alle bisher erworbenen
Lose, auch diejenigen der Gewinner
vom 25. Juni, nochmals an der
Schlussziehung am 7. Oktober gegen
17.00 Uhr auf der Brühler Straßen-
kerwe teil, wo dann der VW Fox so-
wie die 849 anderen Preise verlost
werden. Mit dem Erwerb der Lose
wird Menschen in Not geholfen,
denn die gesamten Einnahmen aus
dem Losverkauf gehen an die "Brüh-
ler Stiftung für Menschen in Not",

Peter, Jens und Rosi Gredel mit dem TV-Flachbildschirm,
dritter Preis der Jubiläumslotterie

weil die Kosten und die Gewinne von der Gemeindeverwaltung sowie von Sponsoren getra-
gen werden.

"Jeder Cent geht in das Stiftungskapital, aus dessen Erträgen dann jedes Jahr vielen Menschen
geholfen werden kann", so Bürgermeister Dr. Ralf Göck. Der Loskauf sei sozusagen eine
"Spende mit Gewinnmöglichkeit". Die letzten Lose werden noch an der Rathauspforte, in der
Gemeindebücherei und auch im Freibad verkauft.

Internet-Seite www.bruehl-baden.de/850Jahre erweitert

Zahlreiche neue Bilder und Filme sind mit freundlicher Genehmigung der Fotografen und von
RIK Brühl auf der Jubiläums-Internetseite zu sehen, die der ehrenamtliche Webmaster der
Seite, Gernot Rausch, aktualisiert hat.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Bezugsberechtigt sind alle Brühler Schüler unter 18 Jahren.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Schillerschule Brühl

Grund- und Hauptschule mit WRS
Von 14 Schülern haben 14 die Hauptschulabschlussprüfung
an der Schillerschule GHWRS Brühl bestanden. Außerdem
haben acht Schulfremde an der Abschlussprüfung teilgenom-
men, fünf davon waren erfolgreich.

Klasse 9a
Julian Beyendorff, Christian Boxheimer, Alexander Fertig,
Hünkar Gögercin, Sebastian Krause, Daniel Lutz, Daniel
Wagner, Tobias Wahn, Jennifer Glasenapp, Maike Herm, Ja-
nine Heuberger, Jeanette Riedle, Kathrin Wahl, Jasmin
Weber

Wilde Kerle in Brühl
Wer kennt nicht das großartig illustrierte und hintersinnige
Kinderbuch "Wo die wilden Kerle wohnen" von Maurice Sen-
dak? Es ist die Geschichte von Max, der nur Unfug im Kopf
hat. Als ihn seine Mutter "wilder Kerl" schimpft, flippt er aus:
"Ich fress’ dich auf!" So muss er ohne Essen ins Bett und
erlebt die Traumreise zu den "Wilden Kerlen", die er das
Fürchten lehrt, die ihn zum König machen, die er zum Krach
machen animiert - und die er "ohne Essen" ins Bett schickt.
Sie wollen ihn nicht gehen lassen, aber die Sehnsucht und ein
guter Geruch ziehen ihn zurück, dorthin, wo das Essen auf
ihn wartet und "wo ihn jemand am allerliebsten hatte".
Mit dieser Geschichte besuchten am 27. Juni zwei Gruppen
junger Lehrerinnen aus dem Mannheimer Seminar für Didak-
tik und Lehrerbildung die Schillerschule in Brühl. Kann man
einfach aus dem Stand heraus mit Kindern ein Theaterprojekt
verwirklichen? Haben kindliche Spielfreude, Kreativität und
eine zündende Geschichte genug Potential, um unter den nor-
malen Bedingungen des Schulalltags mit ganzen Klassen Sze-
nenfolgen zu entwickeln? Und vor allem: Geht das mit ganzen
Klassen und werden alle Kinder miteinbezogen?
Die Brühler Drittklässler ließen daran keinen Zweifel. Flugs
vereinnahmten sie 14 junge Lehrerinnen, sozusagen als neue
Mitschülerinnen, und genossen es, dass ihnen die beiden
Lehrbeauftragten des Seminars, die Brühler Hauptschullehre-
rin Natalie Voyatzis und Fachleiter Norbert Giovannini, das
Buch in ganz traditioneller Weise vorlasen.
Sofort sprudelten die Ideen, die von den Lehrern nicht ausge-
steuert wurden. Völlig selbständig nutzten die Drittklässler
die große Pause, um ihre Szenen zu planen und einfache Re-
quisiten zu beschaffen. Und ganz selbstverständlich banden
sie ihre Besucherinnen in das Spielgeschehen ein.
Eine Stunde später spielten sich die Klassen gegenseitig im
großen Flur des Obergeschosses die Spielszenen vor. Klasse
3a hatte das ganze Buch in Sequenzen gegliedert, jede Gruppe
eine davon übernommen, so dass der gesamte "Ablauf" der
Geschichte dargestellt wurde. Eine Sprecherin begleitete die
teils pantomimischen, teils dialogisierten Etappen.

Die Klasse 3b hatte dagegen einige Szenen ausgewählt: Die
Jungs widmeten sich mit Hingabe den wilden Krach-Tänzen
der "Wilden Kerle" und hangelten sich an fiktiven Lianen
über die Bühne. Und eine besonders phantasiestarke Gruppe
erfand eine Wilde-Kerle-Schule mit einem höchst eigenarti-
gen Lehrplan (Hauptfach, 1.- 3. Stunde: Krachmachen).

Bemerkenswert bei alledem, wie wenig Steuerung und Len-
kung die Kinder brauchten. Was sie benötigten, riefen sie bei
den Lehrern ab. Ideen waren sofort präsent und wurden im
Lauf des Spieltrainings vertieft und geübt. Und am Schluss
standen - wie immer bei gutem Theater - der Applaus der
begeisterten Zuschauer und der Stolz der Spieler. Nur waren
dieses Mal alle Zuschauer und Spieler zugleich gewesen.

Rohrhofschule
Sommer - Sonne - Schulfest

Wie bestellt zum Sommerfest startete am vergangenen Frei-
tagnachmittag das Sahara-Sommerwochenende und schickte
schönstes Festwetter auf den Rohrhof. Mit dem Lied "Unsere
Schule feiert heute" und selbst gebastelten Sonnen begrüßten
die SchülerInnen ihre Eltern, Lehrerinnen und anderen Gäste
in der Rohrhofschule. Nach weiteren Hits und Tanzeinlagen
öffneten für alle Kinder Spielstationen, wo sie Bälle filzen,
Indiakas basteln, Schätze suchen und vieles mehr unterneh-
men konnten. Groß und Klein strömten außerdem ans Büfett,
das mit Speisen von vielen Eltern reich gedeckt worden war.
Der Elternbeirat hatte neben den Spielen auch den Getränke-
ausschank organisiert, so dass niemand dürsten musste.
Natürlich durfte auch ein offizieller Teil nicht fehlen: Zu-
nächst beschenkten die SchülerInnen und Eltern der beiden
zweiten Klassen, vertreten durch Elternbeirätin Carmen
Galm, ihre Lehrerinnen der ersten beiden Schuljahre, Frau
Evelyn Früh-Fischer und Ingeborg Weinzierl-Breunig, mit ei-
nem Gedicht und Blumen. Dann war der große Augenblick
gekommen. Birgit Ric, Rektorin der Schillerschule mit Au-
ßenstelle Rohrhof, ließ noch einmal die letzten Jahre am geis-
tigen Auge der ViertklässlerInnn vorbeiziehen, verabschie-
dete sie und wünschte ihnen für die weiterführenden Schulen
viel Glück und Erfolg. Auch die SchulkameradInnen ließen
es sich nicht nehmen und sangen aus voller Kehle ein Ab-
schiedslied. Nicht fehlen durfte vor dem Ausklang auch die
Ehrung der drei Schüler mit dem besten Notenschnitt: Timo
Storz, Fabio Sudano und Leon Könn.
Dank zahlreicher helfender Hände war der Schulhof schnell
wieder leergeräumt und die OrganisatorInnen konnten ihren
Feierabend genießen und ins wohlverdiente heiße Wochen-
ende starten.

Bö

Naturspur e.V.
Wer hilft mit?
Fertigstellung des Spielplatzes Fasanerie
Unser neuer Piratenspielplatz in der Fasanerie ist fast fertig
gebaut. Am Samstag, 21.07., ist noch einmal ein gemeinsamer
Aktionstag zur Fertigstellung der Spielgeräte, Sandplätze und
des Fallschutzes gemeinsam mit den Handwerkern von Natur-
spur e.V.
Alle Erwachsenen und Kinder, die helfen oder schauen wol-
len, sind herzlich eingeladen.
Fasanerie, am Radweg, 21.07.2007, von 10.00 bis ca. 16.00 Uhr
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Mitteilungen
anderer Behörden

Veranstaltungen
in

Brühl
Wissensdurst löschen und Gesundheit tanken mit den VHS-
Sparpaketen
Jetzt heißt es wieder "Bildungsurlaub buchen" bei der VHS.
In dem vierseitigen, in sommerlichen Gelbtönen umrahmten
Prospekt finden sich attraktive Kurse für Groß und Klein aus
den Bereichen Kreativität und Freizeit, Sprachen, Datenver-
arbeitung und Gesundheit. Der Prospekt liegt kostenlos aus
bei der VHS in Schwetzingen, Mannheimer Str. 29, in den
Rathäusern und in den Buchhandlungen. Ganz eilige können
das Angebot von der Homepage der VHS (www.vhs-schwet-
zingen.de) abrufen - mit einem Klick auf die stilisierte Sonne
auf der Startseite landet man flugs im Ferienprogramm,
selbstverständlich mit Online-Anmeldung.

Haiku - Dichten wie die Japaner heißt es diesen Sommer
"Jeder ist ein Künstler", sagte der früh verstorbene Installati-
onskünstler Josef Beuys. Kreativität besitzt jede/r. Sie muss
nur gefördert werden. In Japan bezweifelt das niemand. Lan-
desweit gibt es Hobby-Gruppen für fast alles, so auch für
Haiku.
Mit 5 - 7 - 5 Silben ist das Haiku die kürzeste Form der Poesie.
Ein Jahreszeitwort (fünf Jahreszeiten gibt es, Neujahr einge-
schlossen) darf im traditionellen Haiku nicht fehlen. Nach
einer Einführung kommen Schreibversuche und gemeinsame
Besprechungen. Haiku zu allen fünf Jahreszeiten werden
erarbeitet. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ein Kurs
für Menschen von 10 bis 100 Jahren unter Anleitung von Prof.
Saskia Ishikawa-Franke. Einige der Haikus sollen dann zum
wissenswerten Vortrag über Leben und Werk von Matsuo
Basho, Buron, Issa, Shiki der Öffentlichkeit vorgestellt
werden.

Entspannung pur und Kreativität entdecken
Gesundheit und Fitness in den Ferien werden von der VHS
mit einem breiten Angebot an Entspannungstechniken garan-
tiert: Yoga für Erwachsene und für Kinder, Chakra-Medita-
tion, Tai Chi Quan - Tanz des Lebens und progressive Mus-
kelrelaxation. Für AOK-Mitglieder ist zu diesen Kursen die
Teilnahme frei, für die anderen gesetzlichen Krankenkassen
gilt das Bonussystem.
Ihre eigene Kreativität entdecken und Gedächtnisleistungen
steigern können Interessierte von 8 bis 80 Jahren sowohl im
"Gehirnjogging" wie im Kurs "Mach aus dir, was in dir
steckt".
Bildungsurlaub buchen und noch rechtzeitig einen Platz er-
gattern in den Kursen der Sommer-Volkshochschule: telefo-
nisch (06202/2095-0), per Fax (06202/2095-40), per E-Mail (in-
fo@vhs-schwetzingen.de) oder über das Internet (www.vhs-
schwetzingen.de).

Studienreise nach Ungarn
Budapest, Pápa und Passau hat die Leiterin des Clubs für
Ältere der Volkshochschule ausgesucht für die vom 22. bis
29. September stattfindende Studienreise nach Ungarn. Die
Busfahrt führt über das Kloster Melk nach Budapest. Dort
ist ein Aufenthalt von drei Tagen geplant, um die schöne
kosmopolitische Hauptstadt Ungarns mit ihren herrlichen
Aussichten auf Kuppeln und Türme kennen zu lernen. Eine
abendliche Fahrt auf der Donau darf natürlich nicht fehlen.
Am fünften Tag geht es weiter nach Balatonfüred, Tihany
und Pápa. Nach einem eintägigen Aufenthalt für partner-
schaftliche Begegnungen ist das nächste Ziel Eisenstadt und
dann schließlich Passau. In Eisenstadt wird das Schloss Ester-
házy besichtigt und in Passau folgen Stadtführung und Dom-
besichtigung. Prospekte sind bei der VHS erhältlich. Anmel-
dungen sind möglich bis zum 1. August.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
KREISJAGDAMT/WAFFENBEHÖRDE

Fischerprüfung 2007
Das Kreisjagdamt macht darauf aufmerksam, dass die nächste
Fischerprüfung am Freitag, 9. November 2007, für den Be-
reich des Rhein-Neckar-Kreises durchgeführt wird.
Wer die Prüfung ablegen will, hat nach § 16 Abs. 1 der Lan-
desfischereiverordnung an dem vom Ministerium anerkann-
ten Lehrgang des Landesfischereiverbandes Baden-Württem-
berg e.V. zur Vorbereitung auf die Fischerprüfung teilzuneh-
men. Der Lehrgang muss mindestens 30 Stunden theoretische
und praktische Ausbildung umfassen.
Wer bei Prüfungsbeginn die erforderliche Lehrgangsteil-
nahme nicht nachweisen kann, muss zurückgewiesen werden.
Außerdem wird zur Prüfung nur zugelassen, wer am Prü-
fungstag das zehnte Lebensjahr vollendet hat.
Die Prüfung wird vom Kreisjagdamt des Rhein-Neckar-Krei-
ses durchgeführt.
Anmeldungen zur Teilnahme an einem Vorbereitungslehr-
gang sind den Lehrgangsleitern direkt vorzulegen.
Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt durch die Lehrgangs-
leiter.
Ausbildungslehrgänge werden von folgenden Fischereiverei-
nen durchgeführt:
FV Ilvesheim 2000 e.V.
Vereinsheim FV Ilvesheim
Herr Johann Gaißer, Bergstr. 2, 68549 Ilvesheim,
Tel. 0621/491209
ASV Ilvesheim e.V.
Vereinsheim, Ilvesheim
Herr Horst Gerber, Ulmenweg 82, 68167 Mannheim,
Tel. und Fax 0621/102362
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ASV St. Leon
Vereinsheim ASV St. Leon
Herr Andreas Lüll, Kirrlacher Str. 6, 68789 St. Leon-Rot,
Tel. und Fax 06227/51873
SFV Eschelbronn
Feuerwehrgeräteraum, Eschelbronn
Herr Thomas Lutz, Heldenhainstr. 9, 74934 Reichartshausen,
Tel. und Fax 06262/7332
ASV Ketsch
Fischerheim, Ketsch
Herr Manfred Orth, Ulmenweg 20, 68723 Schwetzingen,
Tel. 06202/2290
ASV Edingen-Neckarhausen e.V.
Clubhaus ASV Edingen-Neckarhausen
Herr Karl Reuther, Theresienstr. 16,
68535 Edingen-Neckarhausen,
Tel. 06203/5185
SVA Schriesheim e.V.
Hotel "Zur Pfalz"
Herr Karl Reuther, Theresienstr. 16,
68535 Edingen-Neckarhausen,
Tel. 06203/5185
Natur- und Angelsportverein Weinheim e.V.
Clubhaus Kleingartenverein, Weinheim
Herr Dieter Sattler, Stettiner Str. 80, 69469 Weinheim,
Tel. und Fax 06201/878173
SFV Eberbach e.V.
Vereinsheim SFV Eberbach
Herr Kurt Unzeitig, Waldstr. 81, 69412 Eberbach,
Tel. 06271/1002
SFC Rheinsalm e.V., info@sfc-rheinsalm.de
Vereinsheim SFC Rheinsalm, Altlußheim
Herr Frank Ziegler, Schulstr. 46, 68804 Altlußheim,
Tel. 06205/397255

Akademie für Ältere Heidelberg
Veranstaltungen vom 24. Juli bis 27. Juli 2007
Dienstag, 24. Juli: Treff 9.40 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD,
Wanderung "Von Kortelshütte über Igelsbach nach Hirsch-
horn" mit Karl Schottner; 14.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr.
Haag u.a.: "Aktuelle Politik".

Mittwoch, 25. Juli: Treff 14.00 Uhr, Königstuhl am Parkplatz,
Spaziergang: Die Natur wertschätzen und aus ihr Kraft schöp-
fen" mit Dipl.-Geol. Dagmar Keller; 15.00 Uhr, Bergheimer
Str. 76, Hildegard Offermann: "So lebten die alten Ägyp-
ter", Diavortrag.

Donnerstag, 26. Juli: Treff 7.40 Uhr, Nordausgang Hbf. HD,
Kulturhistorische Wanderung "Burg Breuberg nahe Höchst
im Odenwald" mit Alfger Scholl; Treff 7.45 Uhr, Info-Pavillon
Hbf. HD, Kulturfahrt Straßburg; Treff 9.00 Uhr, Nordausgang
Hbf. HD, Fahrrad Tagestour "Hessisches Ried: Bahnfahrt bis
Zwingenberg; Niederwaldsee über Biblis nach Mannheim"
mit Gerhard Schreiter; 11.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof.
Albrecht Germann: "Die Römer in Trier I", Vortrag mit Dias;
15.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Einführung und Vorbespre-
chung "Oder/Neiße-Radweg 2007"; 15.00 Uhr, Bethanien-
Lindenhof, Heidelberg-Rohrbach, Franz-Kruckenberg-Str. 2,
Michaela Kretzler, Stadt Heidelberg: "Vorsorgevollmacht/
Betreuungsverfügung".

Freitag, 27. Juli: Treff 7.30 Uhr, HD Kurfürstenanlage Ecke
Hbf., Radreise "Auf dem Spree-Radweg durch Niederlausitz
und Spreewald"; Treff 8.00 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD,
Kulturfahrt Würzburg mit der "Karte ab 60"; 14.00 Uhr, Berg-
heimer Str. 76, Rudolf Conzelmann: "Zeitgeschichte und ak-
tuelle Politik"; 14.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Reisevorbe-
sprechung "Flusskreuzfahrt auf dem Po"; 15.30 Uhr, Berghei-
mer Str. 76, Hildegard Offermann: "Apulien".
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere
unter Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Wollen Sie Kontaktperson für die Akademie für Ältere Hei-
delberg in Ihrer Gemeinde werden? Dann rufen Sie 06221/
975010, Herrn Gressler, Akademie für Ältere Heidelberg,
oder Herrn Edwin F. Schreyer, Tel. 06224/92076, an.
Akademie-Schrift: Wenn Sie noch kein Mitglied der Akade-
mie für Ältere Heidelberg sind, erhalten Sie die aktuelle Aka-
demie-Schrift unter Tel. 06221/97500.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 21.07. - Vorabend vom 16. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe

Sonntag, 22.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
Genesis 18, 1-10 - Kolosser 1, 24-28 - Lukas 10, 38-42
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe

Montag, 23.07. - Gebetsstunde
hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten für die Kranken

Mittwoch, 25.07. - hl. Jakobus
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr ökum. Gottesdienst der Jahn-

schule zum Schuljahrsschluss
St. Michael 09.00 Uhr ökum. Gottesdienst der Schil-

ler- und Rohrhofschule zum
Schuljahrsschluss

ev. GZ 09.00 Uhr ökum. Gottesdienst der Schil-
lerhauptschule zum Schul-
jahrsschluss

Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst - Pfr. Maier
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst - Pfr. Maier
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 26.07. - hl. Joachim und hl. Anna
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der
Frauengemeinschaft Rohrhof

Freitag, 27.07.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe

Samstag, 28.07. - Vorabendmesse vom 17. Sonntag im Jahres-
kreis
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe - mitgestaltet vom

Kirchenchor
Liedbuch "Unterwegs"

Sonntag, 29.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
Genesis 18, 20-32 - Kolosser 2, 12-15 - Lukas 11, 3-13
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe

Liedbuch "Unterwegs"
Hl. Schutzengel 11.30 Uhr Taufe

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619

Sonntag, 22.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirchen

(Borrmann)
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Montag, 23.07.
11.30 Uhr Kindergartengottesdienst im

Johanneskindergarten Rohrhof (Bothe)
15.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 24.07
09.45 Uhr Gottesdienst des Kindergartens

Heiligenhag in der Kirche (Bothe)
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige,

in den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.00 Uhr Kirchenmusikertreffen im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
20.00 Uhr Hauptausschusssitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 25.07.
09.00 Uhr ökum. Jahresschlussgottesdienst der

Jahnschule in der Kath. Schutzengelkirche
Brühl

09.00 Uhr ökum. Jahresschlussgottesdienst für die
Hauptschüler der Schillerschule im
Gemeindezentrum

09.00 Uhr ökum. Jahresschlussgottesdienst für die
Grundschüler der Schillerschule und der
Rohrhofschule in der kath. Kirche St. Michael
Rohrhof

10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Pro Seniore (Maier)

10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
(Maier)

14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht mit Abendmahl in Kirchen

(Maier), Lied 503, 13-15
Während der Sommerferien treffen sich unsere Kreise nur
nach Vereinbarung.
Donnerstag, 26.07.
13.30 Uhr Gottesdienst mit dem Regine-Jolberg-Kinder-

garten in der Kirche (Bothe)
20.00 Uhr Theologiekurs "Zwischen Himmel und Erde"

im Gemeindezentrum

Sonntag, 29.07. - 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Bothe)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Spendenbrief der ev. Kirchengemeinde
Auch in diesem Jahr führt die Ev. Kirchengemeinde Brühl
wieder eine Spendenaktion durch. Wir bitten um Ihre Mit-
hilfe, damit wir konkrete Projekte verwirklichen können, so-
fern wir wieder mit Ihrer Unterstützung rechnen können.

Projekt 1: Kirchenmusik in unserer Kirchengemeinde
Die Kirchenmusik ist zurzeit ein wichtiger Bestandteil unserer
Kirchengemeinde. Der Kirchenchor wird im nächsten Jahr
100 Jahre, der Bläserkreis ist über 25 Jahre alt, der Singkreis
InTakt ist seit über 10 Jahren aktiv. Qualifizierte Musiker
leiten die Chöre. Im Bereich der Kinder- und Jugendmusik
werden wir überlegen, wie wir durch Projektangebote Kinder
und Jugendliche aktivieren können. Damit die Kirchenmusik
auch weiterhin in unserer Gemeinde auf guten Beinen steht
und die Botschaft des Evangeliums musikalisch verkündet
wird, bitten wir um Ihre Spende. Wir wären froh, wenn wir
für dieses Projekt ca. 3.500 E an Spendengeldern erhalten
würden.

Projekt 2: Kirchenrenovierung
Unser erklärtes Ziel ist, die evangelische Kirche in Brühl mög-
lichst innerhalb des nächsten Jahres zu renovieren. Mit einem
Architekturbüro und dem Evangelischen Oberkirchenrat ha-
ben erste Gespräche stattgefunden, der Bauausschuss und der
Kirchengemeinderat haben erste Ideen genannt. Die Elektro-
technik in der Kirche muss dringend überholt werden, die

Holzdielenböden müssen untersucht und ggf. saniert werden.
Auch energiesparende Maßnahmen sollen nachhaltig ver-
wirklicht und über die Gestaltung des Altarraumes wird nach-
gedacht werden. Ziel ist es, aus unserer Kirche einen freundli-
chen und ansprechenden Kirchenraum zu machen, dessen
Charme in seiner schlichten Beschaulichkeit liegen soll. Ca.
150.000 E - so schätzen wir - wird die Renovierung kosten;
wir vermuten, dass wir mehr als die Hälfte aus Eigenmitteln
finanzieren werden müssen.
Ein weiterer Baustein wird auch in diesem Jahr wieder unser
Spendenbrief sein, über 12.600 E haben wir im letzten Jahr
an Spenden bereits erhalten. Auch Spendengelder anlässlich
von Geburtstagsfeiern sind bereits eingegangen, eine Idee,
die Pfarrer Maier in einem vorangegangenen Spendenbrief
nannte. Den Spendern sei an dieser Stelle nochmals herzlich
gedankt; wenn jemand diese Anregung nachahmen möchte,
freuen wir uns sehr. Wir werden die eingegangenen Spenden
auf einem separaten Konto ansparen, bis wir sie dann für die
Kirchenrenovierung investieren.
Wenn Sie uns finanziell helfen möchten, bitten wir um Über-
weisung auf unser Konto Nr. 9034234 bei der Sparkasse Hei-
delberg, BLZ 672 500 20. Vermerken Sie bitte das jeweilige
Projekt auf Ihrem Überweisungsträger, bis 100 E gilt der
Überweisungsträger als Spendenquittung. Selbstverständlich
halten wir Sie auf dem Laufenden, in welcher Weise sich die
Projekte entwickeln. Schon jetzt sagen wir Ihnen ein herzli-
ches Dankeschön für Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen
schöne Sommertage.
Es grüßen Sie im Namen des Kirchengemeinderates sehr
herzlich
Andreas Maier, Pfarrer
Gisela Neef, stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderats
Karl-Heinz Bothe, Pfarrer

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 22.07.
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im

ev. Gemeindezentrum
Montag, 23.07.
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge Erwachsene

Reden über Gott und die Welt
Dienstag, 24.07.
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Donnerstag, 26.07.
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis 2. Petrus 2, 1-111

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Freitag, 27.07.
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Sonntag, 29.07.
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im

ev. Gemeindezentrum

Mach mit!
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Parteien

Die Liberalen in Brühl/Rohrhof

FDP veranstaltet Führung durch die Heidelberger Altstadt
mit Wolfgang Schröck-Schmitt
Der FDP-Ortsverband hat am Samstag, 28. Juli 2007, eine
zweistündige Führung durch die Heidelberger Altstadt mit
Herrn Wolfgang Schröck-Schmitt organisiert. Der Treffpunkt
ist 13.30 Uhr in Heidelberg am Löwenbrunnen des Universi-
tätsplatzes vor der alten Universität. Herr Wolfgang-Schröck-
Schmitt ist den Brühlern bekannt durch seine Expertenvor-
träge über die Karl-Theodor-Zeit.
Unkostenbeitrag pro Person 5,- E. Teilnahmeanmeldungen an
Peter Pristl, Tel. 55582, oder Dieter Wendtland, Tel. 53123.
Anschließend ab ca. 17.00 Uhr treffen wir uns zum "Sommer-
fest des Ortsverbands" in Oftersheim in der Gaststätte des
Oftersheimer Hundesportvereins am Oberfeldweg zum Aus-
klang eines sicherlich erlebnisreichen Tages. Alle Interessen-
ten sind herzlich eingeladen.

Gründung des Ortsverbands Schwetzingen der neuen
Partei DIE LINKE.
Sehr geehrte Mitglieder sowie Freunde und Mitstreiter der
neuen LINKEN.
Hiermit lade ich im Namen des am 5. Juli gegründeten Kreis-
verbandes Heidelberg/Rhein-Neckar zur Gründung eine
neues Ortsverbandes Schwetzingen am 24. Juli 2007 um 19.30
Uhr ins Gasthaus "Zur Traube", Schwetzinger Str. 18 in 68782
Brühl, ein. Nach der historischen Gründung der Partei DIE
LINKE. am 16. Juni in Berlin soll nun auch die Arbeit in den
Ortsverbänden beginnen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Kreissprecherrat
2. Wahl der Versammlungsleitung/Protokollführung/

Feststellung der TO
3. Einleitungsreferat zum Gründungsparteitag

- Vorstellung der politischen Ziele der Partei
DIE LINKE.

- Diskussion der politischen Perspektiven
4. Wahl der Wahlkommission
5. Kandidatenvorstellung und Wahl des

Ortsverbandssprecherrats
6. Aufteilung der Funktionen im Sprecherrat
7. Veranstaltung in den Gemeinden
8. Verschiedenes
Ich bitte um möglichst zahlreiches Erscheinen.
Torsten Heim, Kreissprecherrat

Urlaubszeit - Reisezeit!

Haben Sie einen
Auslands-Krankenschein?

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1939

Am Freitag, 27. Juli, machen wir einen Ausflug mit Bus und
Bahn nach Freinsheim in der Pfalz. Anmeldung wegen der
Pferde-Planwagenfahrt bei Rosemarie Hertlein, Tel. 73220.

Treffpunkt: 9.30 Uhr, Bushaltestelle Messplatz Brühl
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CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Die Vorstandschaft der Rohrhöfer Göggel wünscht der Be-
völkerung von Brühl und Rohrhof viel Spaß auf dem diesjäh-
rigen "Rohrhofer Straßenfest".
Allen Helfern bereits im Voraus herzlichen Dank für die Mit-
hilfe.
Ebenso wünschen wir allen einen schönen Urlaub und gute
Erholung.
Die nächste Elferratssitzung findet nach den Sommerferien
am Donnerstag, 13. September 2007, um 20.00 Uhr im Ver-
einslokal "Hotel Brühler Hof" statt.
Bm

Kollerkrotten Brühl e.V.

Sommerfest in Rohrhof am 21./22. Juli 2007
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Brühl und Rohrhof!
Die Kollernixen sind auch dieses Jahr mit einem Stand am
Stabhalterplatz dabei. Wir bieten Ihnen unsere leckeren
Steaks und original Nürnberger Bratwürste, die Sie sicherlich
von der Brühler Kerwe kennen.
Neben alkoholischen und nichtalkoholischen Getränken kön-
nen Sie bei uns kühles, spritziges Rothaus Tannenzäpfle und
Rothaus-Weizenbier vom Fass genießen.
Wir würden uns sehr freuen, Sie an unserem Stand begrüßen
zu dürfen.
Herzlichst
Ihre Kollernixen
S.G.

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof

Termine
Mittwoch, 25.07., ab 14.00 Uhr: Grillnachmittag
Donnerstag, 26.07., 18.30 Uhr: Gemeinschaftsmesse

Gymnastik
am Mittwoch, 25.05.2007, entfällt.
Vom 01.08. bis 29.08. gibt es eine Gymnastikstunde von 18.30
bis 19.30 Uhr.
ms

Katholisches Altenwerk Brühl und Rohrhof

Mit dem traditionellen Sommerfest am Mittwoch, 25. Juli
2007, um 14.30 Uhr im Pfarrgarten beendet das kath. Alten-
werk den ersten Teil des Jahresprogramms 2007. Das Leit-
ungsteam lädt die Seniorinnen und Senioren zu einem ab-
wechslungsreichen Nachmittag ein. Für Speisen und Ge-
tränke ist reichlich gesorgt. Für die Unterhaltung der Gäste
konnte Rolf Scheuermann aus Worms gewonnen werden.
Den Fahrdienst für Gehbehinderte organisiert Frau Maria
Becker, Tel. 72308.

Am Sonntag, 22. Juli, fahren wir mit dem Fahrrad zum Kol-
pingsommerfest nach Ketsch. Treffpunkt zur gemeinsamen
Abfahrt ist um 11.00 Uhr am Pfarrzentrum.
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VdK-Ortsverband Brühl
VdKler erkunden den Spreewald, die Lausitz und vieles mehr
An einem frühen Morgen konnte die VdK-Vorsitzende Anni
Körber 50 erwartungsvolle Urlauber im Bus begrüßen. Ziel
der Reise war diesmal eine Kulturlandschaft von besonderem
Reiz. Bereits während der Fahrt wurden die Reisenden von
der Vorsitzenden mit Informationen und Geschichte rund um
den Spreewald versorgt.
Mit einem Sektfrühstück und einem reichhaltigen Kuchenbuf-
fet um die Mittagszeit wurden die VdKler bewirtet, so dass
die lange Fahrt recht kurzweilig verlief. Im "Waldhotel" in
Roggosen wurde man schon erwartet und mit einem Begrü-
ßungsschnapserl gleich sehr herzlich begrüßt. Nach der Zim-
merverteilung, die zur vollsten Zufriedenheit ausfiel, genoss
man das Abendessen, und die nötige Bettschwere sorgte in
diesem sehr ruhigen Haus für einen angenehmen Schlaf.
Nach der Stärkung am reichhaltigen Frühstücksbuffet fuhr
man am Montag nach Lübbenau, dem größten Ort des Spree-
walds. Am großen Kahnfährhafen bestieg man die Holzkähne
und wurde dann von den "Gondolieri" durch die Fließen ge-
stakt, direkt an den Kanälen konnte man vom Wasser aus
die berühmten Spreewaldgurken einkaufen. Kurz streifte man
dann das romantische Dorf Lehde. Bei einer Einkehr in einem
Lokal am Wasser lernte man die typischen Gerichte der Ge-
gend kennen, wie Gurkensuppe und Hecht in Spreewaldsoße.
Eine Rundfahrt mit dem Bus durch den Oberspreewald führte
anschließend durch herrliche alte Alleen und hübsche kleine
Dörfer mit Doppelnamen auf den Ortsschildern.
Am Dienstag fuhr man mit einem Reisebegleiter in Richtung
Cottbus. Bei einem Zwischenstopp in Hornow besichtigte
man die "Confiserie Felicitas", die belgische Spezialitäten
noch von Hand herstellt, die leckeren Pralinen mussten natür-
lich getestet und auch gekauft werden.
In Guben machte man einen Abstecher zu einem Braunkoh-
leabbaugebiet. Riesengroße Schaufelbagger tragen hier Tag
und Nacht (70 bis 90.000 t/Tag) Braunkohle ab. Eine Stadtbe-
sichtigung in Cottbus schloss sich an, erwähnenswert sind der
riesige Park Branitz sowie das Fürst-Pückler-Museum. Nur
den Cottbusser Postkutscher konnte man nicht entdecken.
Bei einer Filmvorführung am Abend im Hotel bekam man
einen Eindruck von den vielen Sehenswürdigkeiten, die es
noch zu entdecken gab.
Am Mittwoch fuhr man mit einem versierten Reisebegleiter
nach Görlitz, der östlichsten Stadt Deutschlands. Eine Stadt-
führung durch die historische Altstadt mit Besichtigung der
Peterskirche, der Kaisertrutz und des Heiligen Grabes fanden
großen Anklang. Weiter gab es dann ein Kontrastprogramm,
man fuhr zur Rennstrecke "Euro Speedway Lausitz". Von
der Haupttribüne aus konnte man bekannte Rennfahrer beim
Training beobachten. Nächstes Ziel war Bautzen, bei einer
Busfahrt erfuhr man, dass dort auch noch die sorbische Spra-
che sehr oft zu hören ist. Auch auf die Gedenkstätten der
schrecklichen NS-Zeit wurde aufmerksam gemacht.
Am Abend ging es dann im Hotel wieder recht lustig zu,
denn es gab eine Playback-Vorführung um den Mister VdK
zu wählen. Sieger war der junge Busfahrer Lothar.
Der Donnerstag war für eine Fahrt nach Bas Muskau vorgese-
hen. Der große und prachtvolle Landschaftspark im engli-
schen Stil war der Anziehungspunkt für die VdKler. Das neue
Schloss erstrahlte schon teilweise im wunderschönen neuen
Glanz. Das Kunstwerk schuf Hermann Fürst von Pückler
Muskau. Beim Mittagessen war es natürlich eine Selbstver-
ständlichkeit, dass man das nach ihm benannte hausgemachte
Eis probieren musste. Als Folge des Zweiten Weltkrieges
wurde die durch den Park fließende Lausitzer Neiße die
Staatsgrenze zu Polen. Später spazierte man dann über die
Grenzbrücke auf den Polenmarkt, jenseits der Neiße. Dort
beginnt für die Deutschen das Schnäppcheneldorado, hier ist
nahezu alles sehr günstig zu bekommen.
Zum Kaffeetrinken war man am Spätnachmittag im Hotel
eingeladen. Den Abend verbrachte man dann wieder in der
zum Haus gehörenden "Wilderer Hütte". Das Hotelpersonal
bot ein unterhaltsames Programm und der Urlauber "DJ

Heinz Tippl" lud mit seinen bekannten Melodien zum Tanz
ein.
Am Freitag stand der Höhepunkt der Urlaubsreise auf dem
Programm. Mit dem Reisebegleiter Hubert fuhr der Bus ent-
lang der Märkischen Heide in die Bundeshauptstadt Berlin.
Bei der Stadtrundfahrt stellte man fest, dass immer mehr neue
Gebäude aus dem Boden schießen. Sehr imposant ist der neue
Hauptbahnhof, beeindruckend das Regierungsviertel. Im Ni-
kolaiviertel in der Nähe des Fernsehturmes lernte man bei
"Julchen Hoppe" ein uriges Alt-Berliner Lokal kennen, dort
stärkte man sich für die nächste Besichtigungstour. Am Bran-
denburger Tor gab es einen Fotostopp, man bummelte über
den "Ku-Damm" besichtigte die Gedächtniskirche und ein
Einkauf im "Kadewe" gehörte natürlich mit zu einem Ber-
lin-Besuch.
Eine lustige Tombola vom Hotel und Musik aus Brühl be-
schloss den erlebnisreichen Tag.
Am Samstag führte die Abschlussfahrt entlang der Grenze
von Polen zum Kloster Neuzelle, der Perle des märkischen
Barocks. Bei einer Kirchenführung dankten die VdKler mit
einem Gebet und einem Marienlied für die gut verlaufene
Reise. Der Reisesegen des Zisterzienser-Paters gehörte mit
dazu. Beim Besuch der dazugehörenden Klosterbrauerei er-
fuhr man viel über die Herstellung des berühmten süffigen
"Schwarzen Abtes", dem natürlich bei der anschließenden
Verkostung tüchtig zugesprochen wurde. Dementsprechend
lustig ging es beim Abschiedsgrillabend im Hotel zu, der Ab-
schied vom sehr netten Team des Hotels fiel schwer und man
wäre gerne noch eine Weile dort geblieben. Zu fortgeschritte-
ner Stunde dankte die Vorsitzende der Vorstandschaft mit
einem kleinen Spreewald-Geschenk. Ebenso galt der Dank
Heinz Tippl, dem Musiker, Rudi Hipp, dem Filmemacher,
und Lothar, dem Busfahrer. Im Gegenzug dankte die 2. Vor-
sitzende Erika Schulzki im Namen der Teilnehmer Anni Kör-
ber für die wiederum gut gelungene Reiseorganisation mit
einem Präsent.
Am Sonntag ging eine Woche mit vielen neu gewonnenen
Eindrücken, bei strahlendem Sonneschein, zu Ende. Die
Heimreise wurde mit Filmen von vorhergehenden VdK-Ur-
laubsreisen verkürzt, so dass man am frühen Abend erholt
den Heimathafen Brühl erreichte,und man freut sich schon
auf die nächste 8-tägige Herbstreise nach Leutasch in Tirol.
AK/ne

Obst- und Gartenbauverein
Brühl
Grillfest
Am Samstag, 4. August 2007, ab 18.00 Uhr findet wieder
unser allseits beliebtes Gartengrillfest in der Anlage "Pferchs-
tücker" statt. Unser Salatbuffet soll wieder sehr reichhaltig
sein, deshalb die Bitte um eine "Vitamin"-Spende. Um die
Umwelt zu schonen, bringen Sie bitte Ihren Teller und Be-
steck mit.
Die Vorstandschaft freut sich auf viele Gäste und ein fröhli-
ches Grillfest.
E.H
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Brühler Bläserakademie
- Musikverein Brühl e.V.
Wieder wundervolles Wetter!
4. Tag der Musik der Brühler Bläserakademie erneut vom
Wetter verwöhnt

Wie in den drei Jahren zuvor präsentierte sich das Wetter im
himmelblauen Gewand und bescherte den Brühler Musikerin-
nen und Musikern zum vierten Mal in Folge prachtvolle Rah-
menbedingungen. Ob es nun das Glück der Tüchtigen oder der
oft zitierte gute Draht der Akademievorstände Thomas Jandl
und Stephan Schulz "nach oben" ist, lässt sich nicht mit Sicher-
heit beantworten. Ersteres ist aber durchaus wahrscheinlich.
Den Zuhörern war es egal, freuten sich diese doch einmal mehr
darauf, die rasanten Fortschritte des sinfonischen Blasorches-
ters der Bläserakademie mit eigenen Ohren zu genießen. Die
Spannung war umso größer, da in diesem Jahr alle Dozenten
der Brühler Bläserakademie ihre Unterstützung für die gemein-
same Sache durch das freiwillige Mitspielen im Orchester de-
monstrieren wollten! Nicht, dass das SBO dies musikalisch nötig
gehabt hätte, war man doch an diesem Morgen ausgezeichnet
besetzt, aber die Geste wurde im Orchester durchweg positiv
aufgenommen. Es musste auch keiner der jungen Musikerinnen
und Musiker um seinen Stammplatz bangen, reihten sich doch
Mihail Farcas (Schlagzeug), Bernhard Vanecek (Posaune), Vol-
ker Günther (Trompete), Ingomar Weber (Flöte) und Laurance
Mahady (Horn) nahtlos da ein, wo ihr Spiel mehr musikalische
Ausgewogenheit versprach.
Doch es dauerte eine kleine Weile, bis sich das Orchester
richtig gefunden hatte. Vor allem im Eingangsteil des Eröff-
nungsstückes, dem 1. Marsch zur Posthornserenade von W.A.
Mozart, konnte das SBO, wie noch vor kurzem beim Gala-
abend der 850-Jahr-Feier, nicht durch mozartinische Leichtig-
keit bestechen und erreichte auch nicht die gewohnte Homo-
genität. Ob ungewohnte Open-Air-Bedingungen oder neue
Mitspieler, keiner wollte solche Gründe gelten lassen und die
musikalische Antwort kam prompt. Von "Killing me softly",
über "Para los Rumberos" bis hin zu "Sir Duke" stieg die
Begeisterung des Publikums rasant an. Noch selten spielte
das SBO den Stevie-Wonder-Klassiker so "tight"! Auch an
diesem Morgen brach die für das SBO charakteristische Spiel-
freude schnell durch und die Musiker leisteten sich nur noch
marginale Schwächen. Vor allem bei den schnellen Latin- und
Jazzstücken wirbelte die Schlagabteilung um Mihail Farcas,
was Material und Arme hergaben, manchmal auch etwas
mehr. Toll! Dirigent und Schlagzeugprofi Tobias Nessel ließ
seine Kollegen mit einem Lächeln gewähren und beschränkte
sich darauf, dem Orchester bei diesem Schlagabtausch zur
Seite zu stehen. Zum Schluss des Konzerts zufriedene Gesich-
ter bei allen Beteiligten und ein langer Schlussapplaus.
Das Konzert war aber nur der Appetithappen für den eigentli-
chen Zweck des "Tages der Musik", die Begeisterung für das
Erlernen eines Instrumentes zu wecken. Das sehr gut aufspie-
lende Jugendblasorchester, an diesem Tag unter der Leitung
von Jörg Müßig, der den verhinderten Ralf Schwarz prima

vertrat, machte mit seinem Kurzauftritt Mut mit dem Lernen
anzufangen und leitete zur Instrumentenvorstellung über. Lis-
tig hatte Flötendozent Ingomar Weber gleich sein Flötenen-
semble "Flautissimo" mitgebracht, die mit einer bärenstarken
Leistung beeindruckend den Reiz dieses Instrumentes beleg-
ten. Angeführt von der wie immer engagierten Laurance Ma-
hady, die mit ihren Hornschülern Lea Wikert und Tobias
Schleich auch Verstärkung mitgebracht hatte, folgte in schnel-
ler Abfolge die Präsentation aller Instrumente. Erstmals
wurde auch das Fagott vorgestellt, auf das die Bläserakademie
bei der Nachwuchswerbung wie auch auf die Oboe momentan
besonderen Wert legt.
Beim anschließenden Schnupperspielen sausten die Töne
kreuz und quer durch die Luft, das es den Verantwortlichen
der Bläserakademie eine wahre Freude war. Zahlreiche Kin-
der und auch Erwachsenen nutzten die kostenlose Gelegen-
heit, alle Blasinstrumente und das Schlagzeug intensiv auszu-
probieren. Kompetent beraten war das Wunschinstrument
bald ausgemacht und die Brühler Bläserakademie freut sich
über neuen Nachwuchs.
Nach den noch folgenden Auftritten beim Pfarrfest (JBO -
ab ca. 11.00 Uhr) und beim Rohrhofer Sommerfest (JBO -
18.30 Uhr/SBO - ab 19.00 Uhr) gehen die Orchester der Blä-
serakademie nach diesem turbulenten Halbjahr in die ver-
diente Sommerpause. Das nächste große Konzert des SBO
ist am 02.12. zusammen mit dem KJG-Chor in der St.-Micha-
els-Kirche.

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Leichtathletikabteilung
Landsportfest am 8./9. September in Brühl
Wir weisen schon heute auf unser sportliches Großereignis
im Alfred-Körber-Stadion am letzten Ferienwochenende hin.
Um das Stadion für das Landsportfest herzurichten, treffen
sich alle Mitglieder am Samstag, 1. September, um 9.00 Uhr zu
einem Arbeitseinsatz im Stadion. Wir bitten alle, sich diesen
Termin vorzumerken.
Beim Ferienprogramm der FVB-Leichtathleten am 5. Sep-
tember von 10.00 bis 15.00 Uhr können alle Mitglieder der
Leichtathletikabteilung - auch ohne Ferienpass - teilnehmen.
CS

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Teilnahme am Rohrhofer Sommerfest am 21./22.07.2007
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. nimmt auch in diesem
Jahr wieder am Rohrhofer Sommerfest am Samstag, den
21.07.2007 und Sonntag, den 22.07.2007 teil. Neben nichtalko-
holischen Getränken werden im vereinseigenen Biergarten
und am Stand Wein und Bier angeboten sowie zum Verzehr
Schnitzel mit Kartoffelsalat/Brot. Der Sportverein freut sich
über Ihren Besuch.

Teilnahme der Kindertanzgruppen am Sommerfest
Die Kindertanzgruppe des SV Rohrhof, die "Dream Girls"
(5- bis 7-Jährige), werden am Rohrhofer Sommerfest am
Samstag um 15.45 Uhr mit einer tänzerischen Einlage auf der
kleinen Bühne zu sehen sein. Die SVR-Tanzgruppe der 8- bis
11-Jährigen, die "Crazy Girls", tanzen am Samstag um 16.00
Uhr auf der großen Bühne. Beide Gruppen freuen sich über
ihren Einsatz und hoffen auf eine gute Zuschauerresonanz.
T.K.

Martin-Hufnagel-Turnier vom 24.07. bis 28.07.2007
Das 20. Martin-Hufnagel-Gedächtnisturnier für aktive Fuß-
ballmannschaften richtet der Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
in der Zeit von Dienstag, den 24.07.2007 bis Samstag, den
28.07.2007 auf der Anlage in der Gartenstraße aus. Dabei
streiten sich zwölf Mannschaften aus der näheren Umgebung
um den Turniersieg und nutzen dieses Turnier zur Vorberei-
tung auf die im August beginnenden Verbandsrundenspiele.
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Von Dienstag bis Freitag (jeweils ab 18.00 Uhr) werden in
vier Gruppen die Gruppenersten ermittelt, die am Samstag
(ab 15.00 Uhr) die Halbfinals und danach die Finalspiele (ab
17.15 Uhr) bestreiten.
In der Gruppe 1 treffen FC Badenia Hirschacker, VfB Gar-
tenstadt und der SV Rohrhof aufeinander, in der Gruppe 2
spielen der FV Brühl, Turanspor Mannheim und der SV Alt-
lußheim.
SC Reilingen, TSG Eintracht Plankstadt und der FC Hoch-
start Türkspor bilden die Gruppe 3 und die Spvgg 06 Ketsch,
Rot-Weiß Rheinau und Olympia Neulußheim die Gruppe 4.
Der Sportverein Rohrhof würde sich freuen, zahlreiche
Freunde und Anhänger des Fußballsports während der Tur-
niertage auf der Anlage begrüßen zu dürfen und sorgt sich
um das leibliche Wohl der Gäste.
T.K.

20. Martin-Hufnagel-Gedächtnis-Turnier vom 24.07 bis 28.07.
Austragungsort: Sportanlage SV Rohrhof, Gartenstr. 45
Spielzeit: pro Spiel 2 x 25 Minuten
Gruppensieg: nach Punkten und Tordifferenz

Spielplan (Änderung vorbehalten)
Gruppe 1: SV Rohrhof, VfB Gartenstadt, FC Badenia
Hirschacker
Dienstag 24.07.
18.00 Uhr SV Rohrhof - VfB Gartenstadt
19.00 Uhr VfB Gartenstadt - FC Bad. Hirschacker
20.00 Uhr FC Bad. Hirschacker - SV Rohrhof

Gruppe 2: FV Brühl, SV Altlußheim, Turanspor Mannheim

Mittwoch, 25.07.
18.00 Uhr FV Brühl - Turanspor Mannheim
19.00 Uhr Turanspor Mannheim - SV Altlußheim
20.00 Uhr SV Altlußheim - FV Brühl

Gruppe 3: SC Reilingen, TSG Eintracht Plankstadt,
FC Hochstätt Türkspor
Donnerstag, 26.07.
18.00 Uhr SC Reilingen - TSG Eintr. Plankstadt
19.00 Uhr TSG Eintr. Plankstadt - FC Türkspor Hochstätt
20.00 Uhr FC Türkspor Hochstätt - SC Reilingen

Gruppe 4: Spvgg Ketsch, Rot-Weiß Rheinau,
Olympia Neulußheim
Freitag, 27.07.
18.00 Uhr Spvgg Ketsch - Olympia Neulußheim
19.00 Uhr Olympia Neulußheim - Rot-Weiß-Rheinau
20.00 Uhr Rot-Weiß Rheinau - Spvgg Ketsch

Samstag, 28.07.
15.00 Uhr: 1. Halbfinale
Sieger Gr. 1 - Sieger Gr. 3

16.00 Uhr: 2. Halbfinale
Sieger Gr. 2 - Sieger Gr. 4

17.15 Uhr: Spiel um den 3. Platz (2 x 30 Min.)
Verlierer des 1. und 2. Halbfinals

18.30 Uhr: Endspiel (2 x 35) Min.)
Sieger des 1. und 2. Halbfinals
anschließend Siegerehrung!

Fußballvorschau:
Teilnahme am Hufnagel-Turnier/Testspiele
Die Fußballer des SV Rohrhof spielen ab kommenden Diens-
tag, den 24.07.2007 beim Hufnagel-Turnier in Rohrhof um
den Einzug in die Finalspiele, die am Samstag, den 28.07.2007
stattfinden. In diesen Spielen gilt es, Spielpraxis zu sammeln
und die neuen Spieler zu integrieren. Am Mittwoch, den
01.08.2007 ist um 18.30 Uhr ein Testspiel beim Landesligisten
SV Waldhof II geplant, zu dem SVR-Trainer Stephan Knapp
aufgrund seiner erfolgreichen Fußballerlaufbahn beim Bun-
desligisten noch Kontakte hat. Ein weiteres Testspiel ist am
04.08.2007 um 17.00 Uhr in Rohrhof gegen den TV Lampert-
heim terminiert.
T.K.

Abt. Ski und Freizeit
Fitnessgymnastik
Die letzte Fitnessgymnastik vor den Sommerferien findet am
Montag, den 23.07.2007, um 19.45 Uhr statt. Bei gutem Wetter
wird gewalkt bzw. gejoggt. Nach der Sommerpause geht es
dann am Montag, den 10.09.2007 weiter.
T.K.

Badische Vize-Meisterschaft für Eva Koch

Die erfolgreichen Athletinnen Eva Koch (rechts) und Maria
Braun

Bei den badischen Meisterschaften der Aktiven, A- und B-
Jugend in Oberkirch konnten unsere Teilnehmerinnen den
Lohn für harte Arbeit ernten. Nach starken Leistungen in den
letzten Wochen konnten sie diese nochmals abrufen.
Bei den Frauen erreichte Eva Koch (FVB) im Kugelstoßen
12,09 Meter. Mit dieser Weite sicherte sie sich mit deutlichem
Vorsprung die badische Vizemeisterschaft. Im Diskuswerfen
landete die Scheibe bei 30,74 m was Platz 4 für die talentierte
Werferin bedeutete. Mit beiden Leistungen unterstrich sie
ihre Form aus den letzten Wettkämpfen.
In 26,59 sec lief Maria Braun (SVR) über 200 m bei der weibli-
chen Jugend A unerwartet mit um drei Zehntel schnellerer
Bestleistung ins Ziel und qualifizierte sich für den Endlauf.
Hier bestätigte sie mit 26,63 sec nochmals ihre tolle Form und
belegte den 3. Platz. Über 100 m benötigte sie im Vorlauf
13,19 sec und im Zwischenlauf 12,92 sec, was leider nicht für
den Endlauf reichte und Platz 8 bedeutete. Mit der 4x100-m-
Staffel der LG Kurpfalz belegte sie in 50,43 sec den 5. Platz
und verpasste nur knapp die Quali für die Deutschen.
Beiden Athletinnen herzlichen Glückwunsch zu ihren Leis-
tungen und Erfolgen.
sp.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Vorstandssitzung
Am Dienstag, 24. Juli, findet um 18.30 Uhr eine Vorstand-
schaftssitzung im TV-Clubhaus statt.
d.h.
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Abt. Handball

Jugendtrainerausflug

Ziel des diesjährigen Jugendtrainerausflugs war das Jugend-
haus St. Berthildis der kath. Kirchengemeinde in Mönchzell.
Am Samstag, den 07.07.2007 trafen sich um 09.30 Uhr am
TV-Clubhaus 17 Trainerinnen und Trainer mit dem Fahrrad.
Petrus hatte uns nach einer regenreichen Woche ein schönes
Wochenende versprochen. Kleine Änderungen an manchen
Sitzpositionen wurden vorgenommen, dann konnte es losge-
hen. 1. Etappenziel war ein Biergarten kurz vor Nußloch. Es
war eine reine Flachetappe durch Wald, Wiesen und Felder.
Nach flotter Fahrt konnte der erste Durst nach ca. 45 min
gelöscht werden. Die anschließende Bergetappe Nußloch-
Baiertal war für den einen oder anderen ein Duathlon mit
den Disziplinen Laufen und Radfahren. Besonders schwer
hatte es ein junger Mann mit Spaßfahrrad ohne Schaltung.
Auf der Strecke Baiertal-Schatthausen-Meckesheim war ab-
seits der Straße gemütliches Fahren angesagt. Ein kurzer An-
stieg hinter Meckesheim eine flotte Abfahrt zum Fischerlokal,
und der 2. Halt war erreicht. Gestärkt mit Getränken und
einer Wurst war es eine Leichtigkeit, die letzten 4 km nach
Mönchzell hinter sich zu bringen.
Empfangen wurden wir vom Transportunternehmen Irene,
Karin, Jutta, Lisa, Werner, Fred und Tim, die für Kaffee und
Kuchen gesorgt hatten. Steaks und Würste vom Schwenkgrill,
Salate und Brot sorgten am Abend für das leibliche Wohl,
geistige Getränke, Lagerfeuerromantik und gute Gespräche
für weiteres Wohlempfinden.
Ausgeschlafen und nach gutem Frühstück war es Zeit, sich auf
die Rückreise zu machen. Über Lobbach-Waldwimmersbach
war ein letzter Anstieg zu bewältigen, bevor es in rasanter
Abfahrt hinunter nach Mückenloch ging. Immer am Neckar
entlang ging es über Neckargemünd - Heidelberg nach Laden-
burg. Letzte Rast, letzte Stärkung, letzte Anstrengung. Nach-
dem wir Neckarhausen-Seckenheim-Rheinau hinter uns hat-
ten, war Brühl in Sicht. Zwei Tage ohne Stürze und Radde-
fekte lagen hinter uns.
Schön war’s!
N.S.

Jugendabteilung
Das Handballcamp für Kinder und Schüler von 6 bis 10 Jahre
vom 02.09. bis 08.09.2007 hat noch fünf Platze frei.
Im Feriencamp werden die Jugendlichen von 10.00 bis 16.00
Uhr betreut. Es wird Folgendes geboten: Handballunterricht,
sportliche Aktivitäten, Basteln und Mittagessen. Mittwochs
ein Ausflug in den Kurpfalzpark nach Wachenheim, freitags
Spielabend mit den Eltern und Übernachtung in der Turn-
halle.
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 40,- E für Clubmitglieder
und 50,- E für Nichtmitglieder.

Sollten sie Fragen haben oder wenn Sie ein Kind anmelden
wollen, rufen Sie an: Norbert Siebenlist, Hinter dem Dorf 4,
68782 Brühl, Tel. 06202/72007.

Beachhandballturnier in Weinheim am 14./15.07.2007
Bereits am Freitagnachmittag fuhr die männliche A-Jugend
der SG Brühl/Ketsch mit Zelten bepackt nach Weinheim.
Dort angekommen, wurden zwei große Zelte aufgebaut. In
einem Zelt wurde geschlafen, im anderen wurde eine Bier-
tischgarnitur aufgebaut. Hier konnte man sich zwischen den
Spielen erholen und am Abend in geselliger Runde verweilen.
Am Abend ging es natürlich in die Disco.
Für Samstag und Sonntag war bereits beim Veranstalter ein
Frühstück für alle bestellt. Mit Brötchen, Käse, Wurst, Mar-
melade, Nutella, Kaffee, Tee, Kaba und Orangensaft konnten
sich die Spieler stärken. Das erste Spiel wurde am Samstag
um 13.20 Uhr bestritten. Alle drei Spiele wurden an diesem
Tag deutlich gewonnen. Vor und nach den Spielen konnte
man sich im benachbarten Waldschwimmbad erfrischen, was
bei den heißen Temperaturen bis 35 Grad dringend nötig war.
Zur Stärkung gab es eine sehr große Auswahl an Essen und
Getränken.
Am Sonntag waren alle schon von den beiden Übernachtun-
gen und der großen Hitze geschlaucht. Als die Fans gegen
13.00 Uhr anreisten und die Spieler sahen, dachte niemand
an einen so souveränen Turniersieg. Alle Spiele wurden ge-
wonnen, kein Punkt abgegeben. Müde und erschöpft von der
Anstrengung und großen Hitze freuten sich die Spieler mit
ihrem Trainer über den sportlichen Erfolg.
Für die SG Brühl/Ketsch spielten: Robin Faulhaber und Oli-
ver Fache im Tor, Christian Langer, Aaron Stiegler, Timm
Kemptner, David Schlupp, Tobias Pache, Sebastian Rohr und
Dennis Schäfer.
Vielen Dank nochmals an unseren Trainer Markus Pfeifer,
der das Ganze toll organisiert und sich das ganze Wochenende
für die Jungs frei genommen hatte.

Wandergruppe "Dicker Zeh"
Sommerfest Rohrhof
Die Gruppe trifft sich am Samstag, 21. Juli, um 19.00 Uhr am
Eingang vom fest in der Brühler Straße.
U. Calero

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Spielbericht der 28. KW
Ladies Morning Cup, Mittwoch, 11.07.2007
TK GW Mannheim - TC Brühl 3:1
In der Zwischenrunde war man zu Gast bei Grün-Weiß
Mannheim, eine harte Nuss für die Brühler Mannschaft. Al-
leine Monika Hillmann und Ingrid Kübler gelang es, ihr Spiel
in zwei Sätzen zu gewinnen. Die Doppel mit Christa Deutsch-
mann/Sigrid Sattler, Helga Frey/Doris Kollmeier und Ortrud
Wilken/Uschi Strobel mussten nach hart umkämpften Punk-
ten jeweils im 3. Satz (Tiebreak) ihre Spiele abgeben. Ein
Verlust, der für die Mannschaft schwer zu verkraften war,
denn ein Unentschieden hätte gereicht, um als Sieger aus die-
ser Begegnung hervorzugehen.
Fazit: Ein gelungener Einstieg in den Ladies Morning Cup,
denn die Brühler Damen erzielten den ersten Platz in ihrer
Gruppe und somit eine Urkunde. Ein Ansporn, nächstes Jahr
noch weiter zu kommen.

Samstag 14.07.2007

2. Bezirksklasse
Herren 50-2 - FC Badenia Hirschacker 5:4
Durch die Siege von Gerd Steffen (7:5; 6:3), Wilfried Naber
(4:6: 6:4; 6:2) und Reinhold Meister (6:1; 6:0) erreichte man
ein Unentschieden nach den Einzeln. Wolfgang Möhl/Rein-
hold Meister (6:2; 6:3) und Gerd Kohl/Hans-Peter Langlotz
(6:3; 7:5) sicherten mit ihren Spielgewinnen den Sieg der
Brühler Herren.
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1. Kreisliga
Herren 40 - TSG Germania Dossenheim 2 1:8
Schlecht sah es bei den Herren 40 aus. Zibi Wroblewski
konnte seinen 1. Satz im Einzel gewinnen, musste dann aber
verletzungsbedingt aufgeben. Den einzigen Ehrenpunkt hol-
ten im Doppel Norbert Leonard/Peter Sosgornik in drei Sät-
zen mit 6:4; 2:6; 7:6.

Vorschau Heimspiel
Samstag, 21.07.2007, Beginn 14.00 Uhr
Die beste Mannschaft dieser Saison, unsere U18/4, spielt um
den Aufstieg in die 2. Bezirksklasse! Ihr Kontrahent ist die
Mannschaft von Waldpark Mannheim. Bitte merken Sie sich
diesen Termin vor und unterstützen Sie die vier Spieler bei
diesem Relegationsspiel durch Ihre Anwesenheit, sie haben
es verdient.

Terminvorschau
Sonntag, 22.07.2007
Ab 11.00 Uhr trifft sich unsere Jugend (alle Altersklassen) zu
einem kleinen Sommerfest mit Tennisspiel und -spaß. Die
Eltern sind herzlich willkommen und können sich am Tennis-
spielen beteiligen. Also, entsprechende Kleidung und Schuh-
werk nicht vergessen! Gegen einen kleinen Unkostenbeitrag
wird gegrillt.

Samstag, 28.07.2007
Dämmerschoppenturnier mit anschließendem Grillabend
Teilnehmen können alle Mitglieder, ob jung oder alt, und
wer sich an diesem Turnier nicht beteiligen will, kann sich
trotzdem zum Grillen anmelden. Nähere Einzelheiten bitte
im Clubhaus erfragen.

Freitag, 03.08.2007
Ferienfreizeit 2007 der Gemeinde Brühl
Ein Tag auf dem Tennisplatz
Haben Sie sich schon in die Helferliste eingetragen? Denken
Sie daran, am Samstag, 28.07.2007, ist Meldeschluss. Spiel-
dauer: Gruppe I (6 - 11 Jahre) von 10.00 bis 12.30 Uhr und
Gruppe II (12 - 16 Jahre) von 13.30 bis 16.00 Uhr.

Samstag, 18.08.2007, ab 18.00 Uhr
Sommerfest für Mitglieder unter dem Motto
"Es leben die 70er Jahre"
Alle interessierten Mitglieder sollten sich bereits jetzt in den
Tischplan (liegt am Tresen im Clubhaus aus) eintragen. Ein-
lasskarten sind für 20,00 E pro Person (inkl. Buffet und 1 Glas
Sekt) bei Familie Jambor erhältlich. Meldeschluss: 05.08.2007.
Also, nicht versäumen!

Hinweis: Nach wie vor kann donnerstags ab 14.00 Uhr - nach
vorheriger telefonischer Absprache mit Helmut Geigges (Tel.
06202/75926) - Arbeitsdienst geleistet werden.
us

Sportgemeinde Brühl

Termine
11.-25.07. EM Gew./Pist./WS in Granada/ESP
21.-22.07. Rohrhofer Straßenfest
21.07. Landesmeisterschaften Auflageschießen

LG Mannheim
22.07. 6. RWK KK-Gewehr und Spopi
27.-29.07. DM Vorderlader in Pforzheim
28.-29.07 DM Feldbogen in Magstadt
28.-29.07. Ausbildung Jugendbasislizenz
31.07. Meldeschluss BSV Ligawettkämpfe
PS: Für das Rohrhofer Straßenfest werden noch Helfer ge-
braucht für Aufbau des Zeltes am Freitag, 20.07., Dienst am
Samstag, 21.07., und Sonntag, 22.07., und Abbau am Montag
23.07. Wer Zeit und Lust hat, möchte sich bitte bei Dirk Metz,
Tel. 06202/5848115, Handy 0176/22399534, oder Peter Fillin-
ger, Tel. 06202/74129, Handy 017640074470, melden.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s

Freitag, den 20. Juli, ab 19.00 Uhr
Clubabend auf der Buffalo-Ranch

Samstag den 21.07.2007, ab 15.00 Uhr
Grillnachmittag Comeniusschule, Buffalo-Ranch

Auftritte der Buffalo’s
Am letzten Samstag traten die Buffalo’s mit ihrem neuen Li-
nedance-Programm bei Rot-Weiß Rheinau auf. Im Abend-
programm des alljährlichen Gedächtnisturniers zeigten die
Fahnenträger, Trapper, Indianer, Tänzer und Tänzerinnen
trotz der heißen Temperaturen ihr ganzes Können. Die Line-
und Paartänze kamen bei dem super Publikum sehr gut an.
Die musikalische Untermalung von Heinz Tippl rundete das
Abendprogramm ab, und die Stimmung kochte hoch. So
konnten die Buffalo’s sogar noch eine Zugabe geben.
Es folgte der zweite Auftritt am Sonntag vor der katholischen
Schutzengelkirche in Brühl. "Leben und feiern unterm Kirch-
turm" war das Motto dieser Veranstaltung. Ganz im Zeichen
der Buffalo’s. Die über 30 Kopf starke Truppe der Buffalo’s
sah bei sehr tropischen Temperaturen ihrem nächsten Auftritt
entgegen. In der sengenden Abendsonne blieb bei allen Teil-
nehmern der Buffalo’s nichts trocken. Schweißgebadet zeig-
ten sie dem begeisterten Publikum das neue Auftrittspro-
gramm 2007. Heinz Tippl mit seinem glücklichen Händchen
und seiner bekanntlich stets gut gefüllten CD-Box sorgte für
fröhliche Stimmung.
Wer die Buffalo’s das nächste Mal tanzen sehen möchte, muss
nicht lange warten, sie treten auf am Samstag, den 28. Juli
beim Truckerfest in Otterstadt zur Festeröffnung.

Montags Lindance-Tanztraining
und Workshops ab 20.00 Uhr für Erwachsene
im "Sport-Center", Luftschiffring 6 in 68782 Brühl

Buffalo Bandits
montags, 18.00 bis 19.00 Uhr
freitags, 17.30 bis 19.30 Uhr im "Sport-Center", Luftschiffring
6 in 68782 Brühl
Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
Sport-Center recht herzlich eingeladen.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Nach der Saison ist vor der Saison
Lange dauerte die Spielrunde 2006/07 an. Doch hat sich das
lange Schinden auch gelohnt für den SKC 1982 Brühl. Was
ist passiert in dieser Runde? Man startete als Neuaufsteiger
zum allerersten Mal in die Landesliga 3 und Kreisliga A. Neu-
gierig waren die Brühler. Neue Gegner und andere Bahnanla-
gen. Klassenerhalt lautete das Ziel der Mannschaften. Doch
dann kam alles ganz anders. Der Erfolg der wilden Jungs
hatte sich schon lange herumgesprochen und die Lali 3 hatten
sie schon studiert. Die Brühler starteten und setzten zu einer
gnadenlosen Siegesserie an, wie man sie selten sieht. Ungläu-
big sahen die Brühler teilweise selbst, was sie leisteten. Doch
hochwertiges Training und das nahezu perfekte Klima in die-
sem Kegelclub sind das Erfolgsrezept. So machten die Brühler
nur einen kurzen Zwischenstopp mit der ersten Mannschaft
in der Lali 3 und bereiten sich bereits jetzt schon wieder vor
auf die Lali 2. Nachdem die Brühler sich mit einem bundesli-
gareifen Ergebnis gegen Weinheim im Entscheidungsspiel
durchsetzen konnten, schafften sie als Vizemeister den Auf-
stieg. Die zweite Mannschaft verpasste ihren Aufstieg in die
Bezirksliga 2 knapp. Doch durch personelle Verstärkung in
der kommenden Runde wird auch die Zweite noch stärker.
Doch noch lange nicht genug von Siegen und Erfolg. Nahmen
die wilden Jungs schließlich am Bundespokal des Kegelsports
teil. Dem DKBC (Deutscher Kegler Bund Classic) Pokal. In
diesem Cup wollten die Brühler nur ein, zwei Spiele absolvie-
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ren, denn es war auch schon bis dato der größte Erfolg für
diesen Club, lauerten sie auch schon auf einen ganz Großen,
um einmal gegen eine erstklassige Mannschaft zu spielen. Die
bekamen sie dann auch im Achtelfinale. Gerolsheim war mit
einem Erstligist genau das, was man haben wollte. Und dann
auch noch zu Hause im Sportcenter. Da der Kegelgott ein
Brühler war, konnte man hier den Sieg holen. Das war ja
schon Wahnsinn. Aber noch ein weiteres Spiel mehr und die
wilden Jungs standen im Final-Four-Turnier des Pokals. Mit
den ganz großen Mannschaften. Und dort loste man uns keine
geringere Mannschaft als Rot-Weiß Zerbst zu, den deutschen
Meister. Teilweise Jubel bei den Brühlern und teilweise waren
die Hosen voll, wollte man sich trotzdem teuer verkaufen.
Immerhin konnten die Brühler sich auf Bundesebene präsen-
tieren und es reichte für einen dritten Platz. Und das ist ihnen
hervorragend gelungen. Tolle Mannschaft, jung dynamisch,
diszipliniert. Überall von allen Seiten und Mannschaften ha-
gelte es Lob und Anerkennung. Der Lohn für die jetzt jahre-
lange harte Arbeit in Brühl. Doch so wird weitergemacht.
Denn das ist ja nicht alles. Man will immer weiter. Das Ziel
heißt langfristig Bundesliga. Natürlich ist das Zukunftsmusik,
doch nicht undenkbar. Deshalb wird weiter gearbeitet. In der
ersten Mannschaft wird das Ziel Klassenerhalt heißen, in der
zweiten Aufstieg, in der dritten und vierten Mannschaft lau-
fen lassen und Spielpraxis für die frischen und weniger erfah-
renen Spieler sammeln. Denn dort spielen die Jungen, die es
später auch wieder richten sollen. Wenn die wilden Jungs
wilde Alte geworden sind!
Bis September!
Ihre Kegelberichterstattung des SKC 1982 Brühl
Oliver Jehn

Trainingszeiten:
Dienstag und Freitag ab 17.00 Uhr Sportcenter Palazzo, Luft-
schiffring
Jugend: Freitag ab 15.00 Uhr

Was sonst noch
interessiert

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 22.07.2007
09.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Hält dich

Gott persönlich für wichtig?"
10.20 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 1. Juni "Ältere - ein Segen für Jüngere",
gestützt auf Psalm 71:18.

Dienstag, 24.07.2007
19.00 Uhr Es wird der dritte Teil des Kapitels 18 aus dem

Buch "Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Erdbeben am Tag
des Herrn" (Der Himmel entweicht/Fallt über
uns, und verbergt uns).

Donnerstag, 26.07.2007
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Hesekiel 18-20 werden unter anderem die The-
men behandelt: "Die Taufe mit Feuer" ist nicht
dasselbe wie die Taufe mit Heiligem Geist’" und
"Beweise dafür, dass Gottes Königreich eine
Realität ist".

Hebelianerinnen siegen beim Kreisfinale
Bei strömendem Regen und starkem Wind kämpften sich in
Schriesheim die Teilnehmer durch das Kreisfinale Leichtath-
letik "Jugend trainiert für Olympia". Wie im vergangenen

Jahr konnte sich das Mädchen-Team des Schwetzinger Hebel-
Gymnasiums durch hervorragende Leistungen für das Lan-
desfinale qualifizieren.
Carina Frey war mit 7,18 Sekunden über 50 m schnellste
Sprinterin und steuerte mit ihren 2:40 Minuten über 800 m
und 4,43 Meter im Weitsprung viele Punkte zum Teamerfolg
bei. Julia Schechinger schaffte mit glänzenden 51 Metern im
Ballwurf einen persönlichen Rekord und übersprang 1,30 Me-
ter im Hochsprung. Leonie Rabe bewies nach langer Verlet-
zungspause mit starken 1,40 Metern im Hochsprung und 7,50
sec im 50-m-Sprint ihr Talent. Chantal Berg lief die 800 m in
2:55 und freute sich über 4,20 Meter im Weitsprung. Vanessa
Berlinghof war im Weitsprung mit 4,43 und im Hochsprung
mit 1,30 Metern stark. Julia, Vanessa, Chantal und Leonie
siegten in der Staffel mit souveränen 28,04 Sekunden. Tatjana
Koch verstärkte das Punktekonto mit 43 Metern im Ballwurf
und lief zusammen mit Sophia Muhl, Larissa Fiedler und
Alina Berlinghof in der zweiten Staffel auf Rang drei.
Mit 5749 Punkten gewann das Hebel-Team, das von Sportleh-
rerin Stefanie Weber und Mentorin Kerstin Jungmann be-
treut wurde, das Kreisfinale und hatte 300 Punkte mehr als
letztes Jahr. In Baden liegen die Schwetzingerinnen mit nur
zwei Punkten Rückstand auf Rang zwei. Allerdings sind die
ersten sechs Teams sehr dicht beieinander, so dass das Lan-
desfinale am 18. Juli in Sindelfingen sehr spannend sein wird.

3-Löwen-Takt SommerferienExpress 2007
Mehr erfahren über Kelten und Ritter
Der SommerferienExpress geht wieder auf Tour. Für Kinder
im Alter von 7 bis 12 Jahren fährt der 3-Löwen-Takt vom
21. bis 24. August 2007 nach Neuenbürg (Nordschwarzwald).
Dort erfahren und erleben die Jungen und Mädchen auf spie-
lerische Weise Interessantes über Kelten, Ritter und die Ar-
beit im Bergwerk. Der SommerferienExpress ist Teil der
neuen Bildungsinitiative "Bewegen bewegt" mit dem Baden-
WürttembergExpress, unter der Schirmherrschaft von Baden-
Württembergs Ministerpräsident Günther H. Oettinger.
"Das war mega-supertoll, der allerbeste Ferientag"
schwärmte Kim aus Stuttgart im letzten Jahr nach einem Aus-
flug mit dem 3-Löwen-Takt-SommerferienExpress 2006.
Nach dem tollen Erfolg wird das begeistert aufgenommene
Sommerferienprogramm des 3-Löwen-Takts in diesem Jahr
wiederholt. Mit dem SommerferienExpress will der 3-Löwen-
Takt nicht nur ein attraktives Ferienprogramm für Kinder
bieten, sondern diesen auf spielerische Weise Wissen rund um
die Themen Natur, Umwelt, Landesgeschichte, Kunst, Kultur
und Technik vermitteln. Ganz wichtig ist den Verantwortli-
chen aber auch das Heranführen der Kinder an den Öffentli-
chen Nahverkehr. So lernen sie beispielsweise, wie man einen
Fahrkartenautomaten bedient oder den Fahrplan richtig liest.

Pädagogisch betreut
Pro Tag nimmt der SommerferienExpress 150 Kinder mit.
Diese werden in Gruppen mit acht bis zehn Kindern einge-
teilt. Jede Gruppe hat einen qualifizierten Betreuer mit päda-
gogischen Kenntnissen und Erfahrungen als Leiter von Ju-
gendgruppen. Schon während der Fahrt bereiten sie die Kin-
der durch Spiele und Geschichten auf die Erlebnisse am
Ziel vor.

Zeitreise zu den Kelten und ins Mittelalter
Das eintägige Sommerferienprogramm ist ein einmaliges Er-
lebnis. Die Mädchen und Jungen unternehmen eine Zeitreise
von den Kelten über das Mittelalter bis in die Neuzeit. Unter-
wegs begegnen ihnen Waldgeister, Feuermacher und sympa-
thische Löwen. Auch ein Abstecher in einen Bergwerksstol-
len ist geplant.

Schlossrallye
Nach der Ankunft im Bahnhof Neuenbürg führt eine kleine
Wanderung vorbei an einigen "Waldgeistern" zum mittelal-
terlichen Schloss Neuenbürg. Dort lernen die Kinder bei einer
Schlossrallye die Burg und das Gelände mit einem herrlichen
Schlossgarten kennen. Im großen Schlossgarten stehen meh-
rere Zelte für Workshops, Spiele und für die Verpflegung.
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Ungewöhnliches Theater-Erlebnis
Ein besonderes Erlebnis ist der Besuch des einzigartigen
Schloss-Museums mit dem begehbaren Theater "Das kalte
Herz" von Wilhelm Hauff. Dort wird den Kindern das Leben
im Mittelalter mit einer Geschichte eindrucksvoll vorgeführt.

Workshops und Spiele
Einen Ausflug in die Vergangenheit zu den Kelten und ins
Mittelalter unternehmen die Kinder bei Spielen und in
Workshops. Sie lernen, wie man Feuer macht und mit einer
Schiebemühle wie vor 2000 Jahre Getreide mahlt. Sie basteln
mit Filz und spielen Spiele, mit denen sich Kinder im Mittelal-
ter und bei den Kelten die Zeit vertrieben haben. Auch lustige
Waldspiele stehen auf dem Programm.

Rückfahrt
Die Rückfahrt ist für ca. 16.30 Uhr geplant, so dass die Kinder
um 18.00 Uhr am Ausgangsbahnhof wieder abgeholt wer-
den können.

Veranstalter
Das Sommerferienprogramm wird von der Nahverkehrsge-
sellschaft Baden-Württemberg mbH (eine Tochtergesell-
schaft des Landes Baden-Württemberg) veranstaltet.

Preiswertes Vergnügen
Der eintägige Ausflug ist ein preiswertes Vergnügen. Die
Teilnahme kostet pro Kind für Fahrt, Eintritt, Versicherung
und Verpflegung nur 15 Euro. Dieser Betrag ist bei der Über-
gabe der Kinder am Bahnhof zu entrichten. Kinder von Lö-
wen-Club-Mitgliedern und SüdBest-Card-Besitzer zahlen so-
gar nur 10 Euro pro Kind.

Anmeldung
Die schriftliche Anmeldung an die Nahverkehrsgesellschaft
Baden-Württemberg mbH, Wilhelmsplatz 11, 70182 Stuttgart,
muss bis zum 3. August 2007 eingegangen sein. Nach Anmel-
deschluss werden Sie schriftlich oder per E-Mail, unter ande-
rem über den Treffpunkt am Bahnhof sowie Kontaktmöglich-
keiten am Ausflugstag, informiert.
Fragen werden Ihnen unter der Telefonnummer 0711-92579-
77 von Montag bis Freitag, 9.00 bis 16.00 Uhr beantwortet.
Tipp: Gleich anmelden, denn entsprechend des Eingangs der
Anmeldungen werden die Kinder für die Fahrten mit dem
SommerferienExpress berücksichtigt.

Termine:
SommerferienExpress ab Stuttgart: Dienstag, 21.08.2007
SommerferienExpress ab Heilbronn: Mittwoch, 22.08.2007
SommerferienExpress ab Baden-Baden/Karlsruhe:
Donnerstag, 23.08.2007
SommerferienExpress ab Heidelberg: Freitag, 24.08.2007

Hospizgemeinschaft Schwetzingen bietet
Fortbildungskurs an
Seit nunmehr elf Jahren begleitet die Hospizgemeinschaft in
Schwetzingen, Brühl, Hockenheim, Ketsch, Oftersheim und
Plankstadt sterbende Menschen und ihre Angehörigen auf
ehrenamtlicher Basis und konnte bisher in vielen hundert Fäl-
len Berater und Begleiter in schwierigen Zeiten sein. Derzeit
zählt die Gruppe über 100 Mitglieder, von denen 17 für die
aktive Arbeit ausgebildet sind. Dieser Kreis soll erweitert
werden, um der steigenden Nachfrage nach Begleitung und
Beratung gerecht werden zu können.
Dazu wird ein Ausbildungsgang angeboten, der auf dem
Lehrplan für Hospizbegleiter/-innen der Internationalen Ge-
sellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. fußt
und bundesweit anerkannt wird.
Am Anfang steht ein Orientierungswochenende, an dem alle
teilnehmen können, die sich mit ihren eigenen Erfahrungen,
Wünschen und Ängsten zum Thema Sterben und Tod ausei-
nandersetzen möchten, auch wenn eine aktive Mitarbeit als
Hospizbegleiter/-in nicht geplant ist. Die Teilnahme an die-
sem Wochenendseminar ist Voraussetzung aber keine Ver-
pflichtung zur Anmeldung am eigentlichen Ausbildungsgang
als Hospizbegleiter/in. Der sich anschließende Lehrgang be-
steht aus drei Wochenendseminaren, einem Übungsnachmit-

tag, zwei Vortragsabenden und einem Praktikum von 40 Stun-
den bei einer Sozialstation, einem Pflegedienst und/oder ei-
nem Pflegeheim.
Wer sich grundsätzlich über Art und Umfang der ehrenamtli-
chen Arbeit als Hospizbegleiter/in informieren möchte, ist
herzlich zu dem Informationsabend eingeladen, der am Don-
nerstag, 18. Oktober 2007, um 19.30 Uhr im Alten- und Pfle-
geheim am Kreiskrankenhaus Schwetzingen stattfinden wird.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Siglinde Biok,
Fliederweg 11, 68782 Brühl, Tel. 06202/71610 (außerhalb der
üblichen Bürozeiten).

Die Termine:
Informationsabend: 18.10.2007, 20.00 Uhr
Orientierungsseminar: 09.11.2007, 18.00 Uhr,
10.11. ganztägig, 15.11., 19.00 Uhr
Kursgebühr 45,- E

Ausbildungsgang zum/r Hospizbegleiter/-in
Grundseminar: 11. Januar 2008, 17.00 bis 13. Januar, 14.00
Uhr, im Schulungszentrum Weinheim-Ritschweier
Aufbauseminar: 7. März 2008, 17.00 Uhr, bis 9. März, 14.00
Uhr, ebenfalls in Ritschweier
Vertiefungsseminar: 11. April 2008, 18.00 Uhr, bis 13. April,
12.00 Uhr, im Alten- und Pflegeheim am Kreiskrankenhaus
Schwetzingen
Ort und Datum der Vortragsabende und des Übungsnachmit-
tags werden mit den Teilnehmern vereinbart.
Die 40 Stunden des Praktikums können nach den Bedürfnis-
sen der Teilnehmer während des Ausbildungsganges verteilt
sein.
Kosten: Die Teilnahme am gesamten Ausbildungsgang (ohne
Orientierungsseminar) kostet 200,- E einschließlich Logis und
Verpflegung in Ritschweier. Dieser Betrag wird den Teilneh-
mern rückerstattet, die sich für die aktive Mitarbeit bei der
Hospizgemeinschaft für die Dauer von drei Jahren bereit er-
klären.
Die Teilnahme an einem Orientierungsseminar (auch der ver-
gangenen Jahre) ist Voraussetzung zur Anmeldung für den
Lehrgang.

Schlaganfallgruppe Schwetzingen
Wir feiern das 5. Sommerfest
Wer? Die Schlaganfallgruppe Schwetzingen
Wann? Am 25. Juli 2007 ab 16.00 Uhr
Wo? In der Gaststätte "Blaues Loch", 68723 Schwet-

zingen, Zeyherstraße 2, in unmittelbarer Nähe
des Finanzamtes Schwetzingen, Tel. 06202/
21360

Bitte melden Sie sich an: in der logopädischen Praxis von Frau
Horn-Rudolph unter Tel. 06202/924422, oder schicken Sie ein
Fax unter der Nr. 06202/23316, oder per Brief an die Anschrift
der Praxis.
Zu dieser Veranstaltung lädt die Selbsthilfegruppe alle von
einem Schlaganfall Betroffenen und deren Angehörige in
Schwetzingen sowie der Umgebung ein. Weitere Informatio-
nen unter tel. 06202/924422.

Sperrmüllbörse

Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben ist:
1000-l-Tank mit 900 l Öl Tel. 0172/6315618
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